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Fraktionen jede für ſich beſprechen im zwangloſen Hin und Her

Leuten zurückgelaſſen hätte ſaugen laſſen

nittag im Schultheiß

ganze Selbſtverſtändlichkeit daß wir die

Abend Nusgabe

Halle und Umgebung
Halle den 19 Oktober 1920

Aus dem Stadtparlament
Sinowjiew bei den halliſchen Stadtvätern

o könnte mMan wenn man Senſation treiben wollte das Stim
nungsbild der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung überſchreiben
ratſächlich ſtrahlten die Ereigniſſe des Parteitages der U S P
geſtern auch in den Prunkſaal in dem ſich jeden Montag die halli
hen Stadtväter zu verſammeln pflegen

Vor Beginn der Sitzung lebhaft diskutierende Gruppen Die

welche Wirkung denn wohl die Spaltung der U S P auf die Ge
chäfte des Stadtverordnetenkollegiums haben werde Ein Rätfe
eaten iſt s noch denn die W S Fraktien iſt ſich ſelbſt noch nicht
zanz klar wie ſich die beiden Flügel teilen werden Ein U S P
Mann den man fragt meint Die Spaltung iſt ſelbſtverſtändlich i
Vielleicht werden 14 der linken und 13 der rechten Gruppe an
zehören Auch darüber iſt man ſich grundſätzlich klar daß die
Unabhängigen dann nicht mehr den Vorſteher ſtellen können das
muß nach bisherigem Recht an dem man feſthalten wird Sache
er dann ſtärkſten Fraktion ſein

Aber geſtern bleibt vorerſt noch alles ſo wie es war Die
pläze werden auch bei den Unabhängigen in der gleichen Reihen
folge beſetzt Die wahren Freunde des Proletariats die ent
ſchloſſenen Kämrfer der Weltrevolution die Knechte der Bol
ſchewiſten die Schleppenträger Lenins und die Speichellecker
Sinowiews ſitzen frledlich neben den Verrätern des Proleta
rials und den Brudermördern und der Oberverräter und
Hauptbrudermörder Vorſteher Hennig führt weiter den Vorſitz
Aber es liegt doch wie eine bleierne Schwere über dem Haufen
der 27 die bisher die durch Fraktionszwang gebundene Gruppe
der U S P bildeten Man iſt zu ſehr mit den Sorgen und Nöten
ind mit dem Verdruß im eigenen Lager beſchäftigt um fonderliche
Neigung zu haben ſich für fernerliegende gleichgültigere Dinge
zu engagieren

So verläuft die Sitz
Bierzigmillionenganleihe die doch ſo ſchönen Stoff

wu ſchönen Reden geboten hätte wird ſtumm und wortlos geſchluckt

Der Mehrheitsſozialiſt der neugewählte beſoldete Stadtrat Döl tz
iſt in ſeinem Amt beſtätigt worden und wird nun vom Ober
zürgermeiſter mit einer kemerkenswerten Rede die die ſchwierige
Steuerlage der Kommunen kritiſch beleuchtet eingeführt Der zu
gleicher Zeit gewählte Unabhängige Kilian kann noch nicht
eingeführt werden weil die Veſtätigung ausſteht

Eine kurze Frage des Unabhängigen Weber Ob denn dabei
partripolitiſche Gründe mitſprechen Antwort des Ob cxbürger
meiſters Weder der Magiſtrat noch ich wiſſen es Damit iſt die
Sache erledigt Wieviel Honig hätte ſich aus dieſem Blute bei

normalen Zeiten wenn nicht Sinowiew nach Halle gekommen
wäre und nicht dieſe ſchweren Sorgen den halli,ſchen U S P

So verſiegt der Rede
fluß in ſeinen erſten Anfängen

Am Schluſſe aber wird s doch noch einmal lebhaft als Herr
Oſterburg der bisherige Fraktionsführer eine Kommiſſion aus
Stadtverordneten wünſcht die die Schulbibliotheken von
Unrat und Wuſt das ſind in ſeiner Sprechweiſe Kriegs und

5Hohenzollerngeſchichten reinigen ſoll Die Schuldeputation hat
eine ſolche Kommiſſion abgelehnt weil die Rektoren und Pehrer
ſchon ſelbſt die Reviſion begonnen haben Und die verſtehen ja
doch ſchließlich mehr davon als mancher Stadtvater den man in
die Kommiſſton hätte ſenden können Aber man nimmt wenigſtens
die Eelegenheit wahr nochmals kräftig zu ſchelten auf die Ge
ſchichtsfälſchungen auf Wuſt und Unrat mit denen unſere Schul
jugend belogen ſei Die Deutſch demokraten Minner und Her z

febd und der Deutſchrollsparteiler Finger weiſen die An
greifer kräftig zurück und der Erfolg iſt mit 32 bürgerlichen gegen
20 ſoßialiſtiſche Stimmen wird die überflüſſige Kommi,ſion ab
gelehnt

Die nächſte Sitzung findet wahrſcheinlich erſt Montag über
acht Tage ſtatt Sie wird beſonderem Jntereſſe begegnen denn

ie muß die unumgängliche Klärung der Parteiverhältniſſe auf
der linken Seite bringen

W

Verſammlung deutſch demokratiſcher Beamten und
Zehrer

Die Deutſche a Partei hielt am Sonnabend nach
Merſeburger Straße eine überfüllte

Verſammlung der demokratiſchen Beamten des ganzen Brzirks ab
Von Abgeordneten waren die Herren Delius Höfler und
Schul z anweſend

Herr Stadtrat Balke eröffnete die Sitzung Die Tagunſoll den eweck haben alle demokratiſchen Beamten und Lehrer
des Bezirks enger zuſammenzuſchließen Herr Reichs agsakgeord

Es iſt eine
Forderungen der Be

amten und Lehrer ſtets berückſichtigen werden ie uns der
ſtarke Beſuch zeigt iſt ſehr viel Jntereſſe für einen engeren Zu
ſammenſchluß zwiſchen Bramten und Lehrern vorhanden Es
werden dann öfters derartige Zuſammenkünſte abgehalten wer
den um alle Standesfragen behandeln zu können Extrabciträge
erhebt die Beamtengruppe nicht Eine rieſenhafte Arbeit wird
der Beamtengruppe in der Agitation ſür die Deutſche demokratiſche
Partei erwachſen Es iſt kein Stand politiſch ſo wenig organi
ſiert wie die Beamtenſchaft

Herr Abg Höfler führt aus Die Beamtenſchaft muß ſich
Der Zuſammenſchluß muß kommen die Reichs

geſchäſtsſtelle wird einen derarligen Zuſammenſchluß nur be
grüßen Jch werde dafür ſorgen daß das nötige Materiaſ an
die einzelnen Beamtengruppen geht Redner warnt vor der von
den Rechtsparteien angeregten Gründung des Landbeamenbundes
Durch dieſe Organiſation ſoll ein Keil in die Beamtenſchaft ge
trieben werden

An die Ausführungen der beiden Redner ſchloß ſich eine län
gere Ausſprache in zuſtimmendem Sinne Es wird beſchloſſen
zunächſt eine Zentrale in Halle für den Bezirk zu

netter Delius macht dazu nähere u w

ſchaffen Die Gründun dann einſtimmig Als Voritzender des Demokratiſchen Vezirksbeamten usſcuſſes wird Herr

Stadtrat Balke gewählt Außerdem wurden noch fünf Brifſitzer
aus dem geſamten Bezirk in des geſchäſtsführenden Vorſtand ge
Dählt Es ſind dies die Horren Eifenbahnſekretär Sper H
Lehrer Hechi Halle Oberklehrer Dr Giering Halle Kul
turoberſekretät Böttcher Meredurg Telegraphenaffiſtent

aroskij Halle Außerdem wurden in der erweiterten Vor
ſtand von jedem politiſchen Kreiſe noch je ein Vertreter gewählt

Herr W geee eordneter Delius erſtattet ſodann einen
ausführlichen Pericht über die Beſoldungsreform und alle ſonſti

Boi

eſſe der

gen ſchwebenden Veamtenſragen Die Rechtsparteien waren faſt
immer Gegner der von uns eingebrachten Anträge Unſere Ver
treter haben auch die Hanptarbeit an dem Beſoldungsgeſetz ge
leiſtet Bei Einführung der Ortszulagen ſtellten wir im Jnter

Beamtenſchaft den Antrag auf drei Ortsklaſſen der aber
durch die Rechtsparteien abgelehnt wurde Jetzt hoden wir nun
fünf Ortsklaſſen was vor allem ſchädigend auf die Land
beamtenſchaft wirkt

Seine ausführlichen Ausführungen fanden lebhaften Beifall
Eine äußerſt rege Ausſprache ſchloß ſich an den Vericht

Vereins und Verſammlungskalender der
Deutſch Demokratiſchen Partei

Mkitwoch den 29 Oltober abends 8 Uhr im Schultheiß Poſt

weſen s
4

ung ohne ſonderliches Leben Selbſt die

Mittwoch den 20 Oktober abends 8 Uhr im Hotel z Börſe
Markt 8 Bezirksverein Mitte Mitgliederver ammlung

e

Hauptzähler des Wohnungsmieters berechnet werden können geben

ſtraße 5 I Frauengruppe der Deutſchen Demokratiſchen
Partei Oeffentliche Frauenverſammlung Es ſpricht Herr
Geh RKat Profeſſor Dr Abderhalden über Geſehent
wurf zur Neuregelung des Hebammen

Alle Frauen ſind zu dieſer Verſammlung ein
geladen Der für 21 Oktober angeſetzte Vortrag von Frl
Dr Lange iſt bis Anfang November verſchoben

Herr Profeſſor Hos ſpricht über Das ſtädtiſche Fi
nanzrroblem und ſeine Wirkung auf die
Kommunalpolitik Um zahlreiches Erſcheinen der
Mitglieder wird gebeten Angehörige der anderen Bezirks
vereine ſind herzlich willkommen

Freitag den 22 Ok ober abends 8 Uhr im Neumarkt Schützen
haus Oeffentliche Verſammlung Es ſrricht vorausſichtlich
der Generalſekretär des Allgemeinen Eiſenbahnerverbandes
Landtagsabgeordneter Riedel Verlin über das Thema
Klaſienpolitik oder Demokratie Näheres wird noch be

kanntgegeben
Montag den 25 Oktober abends 8 Uhr im oberen Thaliaſgal

Vortragsabend Deutſche Not Reichstagsabgeord
neter Regierungspräſident Pohlmann früher Ober
bürgerwmeiſter in Kattowitz ſpricht über Oberſchleſien
Deutſchlands Schickigal Männer und Frauen aller Par
teien ſind dezu eingeladen

Montag den 1 Popember abends 8 Uhr im oberen Thalijaſagal
3 Vortragsabend Deutſche Not Landtagsabgeordneter
Kekior Ruszczynski Pofen ſpricht über Die Oſtmark
und ihre Not Zu dieſen Vorträgen ſind Männer und
Frauen aller Parteien eingeladen Zur Deckung der Un
inſten wird ein Eintrittsgeld von 50 Pfa erhoben Serien
karten für die drei Vorträge Deutſche Not zum Preiſe von
j Mk find im Varteibüro Leipziger Str 21 und in der
Filiale der Saale Zeitung Gr Ulrichſtraße zu haben

Untermieter und Gasl chtpreiſe
Auf eine von uns im Jntereſſe der Untermieter an das Gas

werk gerichtete Anfrage erhalten wir heute folgende Zuſchrift
Vielfache Anfragen welche Betröge Antermietern die keinen

beſonderen Gasmeſſer haben für die Entnahme von Gas aus dem

der Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke Veran
laſſung zu folgenden Mätteilungen

Der ſtünd liche Gasverbrauch beträgt für einen ſo
genannten Normal Auerbrenner für ſtehendes Gasglühlicht rund
150 Liter für einen ſogrnannten Gobo oder Olſo Stehlich brenner
rund 100 Liter für einen normalen Hängelichibrenner rund 85
Liter Ein Kubikmeter 1000 Liter Gas wird ſomit aufgebraucht
von einem Normal Stehlichtbrenner in rund ſechs Stunden von
einem Gobo oder Olſobrenner in rund zehn Stunden von einem
normalen Hängelichtbrenner in rund acht Stunden von einem
Lilipnt Hängelichtbrenner in rund zwölf Stunden Die ſtündlichen
Brennkoſten betragen bei dem jetzigen Gaspreiſe von 1590 Mk

Gobo oder Olſo Stehlichtbrenner 15 Mk für Normal Hänge
lichtbrenner rund 0,19 Mk für Liliput Hängelichtbrenner
0,125 Mk Der Verbrauch einer Kochgasflamme richtet ſich nach
der Größe des Brenners Ein gewöhnlicher Brenner ſoll bei voſſer
Hahnöffnung ſtündlich rund 300 bis 350 Liter verbrauchen Ein
Kubikmeter Gas wird demnach in rund drei Stunden verbraucht
ſodaß die ſtündlichen Koſten bei vorſtehendem Gaspreis rund

50 Mk betragen Bei Doppelſparbrennern ſinkt der Verbrauch
bei Kleinſtellung bis auf 40 bis 50 Liter in einer Stunde Der
genaue Verbrauch einer Flamme läßt ſih leicht urch Beobachtung
des Literzeigers auf dem an jedem Gasmefſer befindlichen Ziffer
blatt feſtſtellen

25 fährige Jubelfeier der Paulusgemeindöe
Auf einen ſchönen Feſttag darf die Paulusgemeinde zurück

blicken die am geſtrigen Sonntag ihr 25jähriges Beſtehen vom
6 Oktober feſtlich beging Schon der Sonnabend brachte einen
wirkungsvollen Auftakt als ſich die Scharen des Kindergottes
dienſtes 900 Kinder im Fackelzug mit Stocklaternen
und unter Blasmuſik zu der in buntem Leuchtfeuer beſonders auf
ſtrebenden Kirchenburg von Paulus hinaufbewegten Paſtor
v Broecker richtete kernige Worte an Kinder und Erwachſene
und alt und jung ſang in großem Chor das alte Lutherlied von
der feſten Burag Jm Feſtgottesdienſt der eine feineKirchenmuſik von dem Orgoniſten von Paulus C BVonyde
brachte predigte der erſte Pfarrer Paſtor Bach der auch vor
25 Johren die erſte Predigt gehalten Wie der Feſtgottesdienſt
ſo füllte auch die große Feſtver ſammlung am Abend in
großen Scharen das trotzige und innen ſo trauliche Gotteshaus
Das Eröffnungswort ſprach der Kirchenälteſte Studienrat Dr
Wenzlau mit herzlichem Dank für alle Treue an Gemeinde
Pfarrer den Parrchiglrerband vnd den Herren der Gemeinde

Jm Namen des Parcchialverbandes und der kirchlichen Arbeits
gemeinſchaft von Holle wünſchte Geheimer Juſtizrat Elze der
Gemeinde Freude Lutberglauben und Liebestätigkeit Einen
Blick auf die Gegenwart warf Paſtor v Broecker unter der
Ueberſchrift Hab Lob hab Ehr hab Preis und Dank Jn
dunkler Zeit iſt die Parylusgemeinde ein helles Licht in ihrem
mannigſaltigen Gemeindeleben Hell ſoll ſie bleiben in Brüder
lichkeit Arbeits gemeinſchaft und Treue Pfarrer Bach gab
einen Rückblick über die Geſchichte der 25 Jahre Aus Schwierig
keiten und Nöten iſt ein ſchönes Kirchenweſen entſtanden 310 070
Mark ſind für die 1903 im Beiſein der Kaiſerin geweihte Kirche
44 000 Mark für das 1909 gegründete Gemeindehaus durch freie
Liebesgaben au gebracht worden Er gedachte beſonders des Bau
meiſters Richard Schulze und der Stifter Kommerzienrat Riedel
und Kuhnt der verſtorbenen langiährigen Aelteſten Sup Schmid

kirchlichen Körperſchaften tätigen Mittelſchullehrer Theuerkauf u
Lyzeallehrer Groſſe ſowie all der Mitarbeiter und Helfer
Diakonie und Vereinen Noch fehlt der Gemeinde das Pfarrhafs
Seine Ausführungen ſtanden unter dem Wort Bis hierher hat
uns Gott gebracht Paſtor Haberland richtete den Blick auf
die Aufgaben der Zukunft und ſtellte ſie unter die Bitte Hilf
ferner weit du treueſter Hort Noch fehlen der Gemeinde die
durch den Krieg genommenen Glocken Gegenüber den antichriſt
lichen Strümuncen der Gegenwart ſoll ſie ſich erbauen als eine
Gemeinde des Glaubens und der Liedesgemeinſchaft in
auf den kommenden Herrn Stadtſuverintendent Meinho

e 2 ſtändige Feier war u
emeindegeſang von Vorträgen des trefflichen x

chores Beide Kirchenſammlungen am Morgen und am
galten der Beſchaffung neuer Glocken Sie erbrachten 706

h

Halle Möge es der Gemeinde der Stadt und unſerem Vater
lande ſiegreich leuchten in eine neue beſſere Zukunft

Das goldene Kreuz der Pauluskirche iſt der höchſte Punkt vo

für ein Kubikmeter t Normal Stehlichtbrenner 25 Mk für

blatt zu Ur 490 der Sagle Feftung Dienstaz 19 Oktober 1920

die Not des Saarlandes
Geſtern abend fand in dem von der Deutſchen demokratiſchen

Partei veranſtalteten Vortragszyklus Deutſche Not der erſte Vor
tragsabend ſtatt Der von den Franzoſen aus ſeiner Heimatſtadt
Saarbrücken vertriebene Landtagsabgeordnete Om mert ſchildert
in tieſergreifenden Worten die Not des Saarlandes Sern
Vortrag war eine einzige Anklage gegen Frankreich und
ein einziges Bekenntnis zu unſerem geliebten deutſchen Vaker
lande

Herr Stadtrat Georg eröffnete die gut beſuchte Verſamm
lung mit Worten der B grüßung an die Erſchienenen Abg
Ommert führte etwa folgendes aus

Jch danke dem Vorſtand des Vereins der Deutſchen demokra
tiſchen Partei Halle daß er Verſtändnis hat für die Not der
armen Brüder und Schweſtern im Saargebiet und danke ihm
ganz beſonders dafür daß er mir Golegenheit gibt über dieſes
Thema zu Jhnen zu reden Jch will Jhnen zunächſt klar machen
was das Saarrevier eigentlich iſt Es iſt das not
mendig denn man weiß es noch an verſchiedenen preußiſchen und
deutſchen Stellen nicht recht genau aber auch der Entente möchte
ich es ſagen was das Saargebiet iſt Dort ſcheint nämlich die
Meinung zu herrſchen das Saargebiet ſei ein Kongoſtaat oder
ſo etwas ähnliches Das Saargebiet iſt ein urdeutſches
Land ohne jeden Prozentſatz fremden Blutes
Jm Saarrevier hat bis zum Friedensſchluß nur ganz vereinzelt
ein Franzoſe gelebt Die Sprachgrenze liegt auch weit ab vom
Saarlande weit im lothringiſchen Lande finden wir erſt ver
einzelte Leute die ſich der franzöſiſchen Sprache bedienen Jch
will Jhnen auch kurz darlegen welchen ungeheuren Wert das
Saargebiet darſtellt Es iſt 2000 akm groß hat 800 000 Ein
wohner davon 52 000 Bergarbeiter 30 000 Hüttenarbeiter 70 000
Arbeiter bei der Ei enbahn Poſt Jnduſtrie und Landwirtſchaft
Das Saargebiet verfügt über einen reichhaltigen Kohlenbergbau
um deswillen es auch ſo begehrt iſt Dieſer Steinkohlenbergbau
beſteht aus 30 Grubenanlagen Jch bemerke daß von den
52 000 Bergarbeitern 21000 über ein eigenes
Heim verfügen ein Beweis daß dort ein bodenſtändiges
Volk zu Hauſe iſt Die Geſamtförderung des Saargebietes be
trägt 13 265 440 Tonnen Auch die Eiſenerzeugung des Saar
gebietes hat gewaltige Dimenſionen angenommen Sie betrug
1913 1 374 544 Tonnen Auch andere Jnduſtriezweige Maſchinen
bau Glas Tonwaren Sprengſtoffe Thomasmehl und ſchwefel
ſaurs Ammoniak für die Landwirtſchaft ſind dort vertreten

Wie Sie ja nun wiſſen wird dieſes Gebiet von einer Regie
rung verwaltet die der Völkerbund eingeſetzt hat Jn Wirklich
keit iſt es aber eine Militärdiktatur die mit dem
Völkerbund der ſie eingeſetzt hat faſt nichts
mehr zu tun hat die Franzoſen kerrſchen dort vollſtändig
ſelbſtherrlich und diktatoriſch Das zeigte ſich am beſten bei dem
dortigen Beamtenſtreik Die Beamten wollen durch dieſen Streit
weiter nichts als das bißchen Recht vom 11 November 1918 ge
ſichert wiſſen Man bot den Beamten ein Statut man bot ihnen
Entlaſſung durch Vorgeſetzte man nahm ihnen die Koalitions
freiheit und anderes mehr Wenn man dieſes Statut im 13 Jahr
hundert irgendeinem rückſtändigen Kuli angeboten hätte er hätte
totſicher noch ſoviel Zorn aufgebracht es abzulehnen Das Statut
bedeutete nichts anderes als die vollſtändige Recht losmach ung
unſerer im Saargebiet wohnenden Bevölke
rung Wir hätten nun durch unſeren Streik totſicher ſehr viel
erreicht wenn uns die unabhängigen Bergarbeiterführer nicht
verraten hätten Es muß geſagt werden daß

die Unabhäng ge Sozialdemokratie im Saargebieet
den Franzoſen Konkersdienſte leiſtet

Kein anſtändiger Menſch ſetzt ſich im Saargebiet mit den Unab
hängigen an einen Tiſch Als Gegenleiſtung unterſtühen di
Franzoſen das dortige unabhängige Parteiblatt Die Freiheit
die ſonſt ſchon längſt bankrott wäre

Jch komme nun auf die Wohnungsnot die im Saar
gebiet entſetzlich iſt Und weshalb Nur weil eben die neuen
Mochthaber es ſich ſo fürſtlich bequem machen Neben dienen
Wohnungselend iſt die malcrielle Lage eines großen Teiles der
Saarbevölkerung ganz troſtlos Sie treibt einer Kataſtrophe
entgegen Jämmerliche Lohnverhältniſſe und gewaltige Preif
ſind dort an der Tagesordnung Redner geht näher auf dieſes
grenzenloſe Elend ein Der franzöſiſche Kapitalismus arbeitet
mit allen Mitteln daran die Jnduſtrie des Saarlandes lahmzu
legen Er kauft ſich Aktien verſchafft ſich dadurch Einfluß auf die
dorlige Jnduſtrie und wirtſchaftet ſie zugrunde Am Bergwerk
wird Raubbau getrieben uſw Das franzöſiſche Kapital
das im Saarrevierinveſtiert iſt ſoll eben zur
Zertrümmerung der Saarinduſtrie verwendet
werden

Ein beſonders trübes Kapitel bilden die Ausweiſungen Ziel
und planlos werden ehrbare brave Bürger bei Nacht und Nebel
auf ein Laſtauto verladen und über die Grenze gebracht Hekto
graphierte Ausweifungsbefehle Vordrucke dazu werden in be
liebigen Mengen an vie einzelnen Ortskommandanturen verſchickt
die dann in der Lage ſind je nachdem ſie irgendeinen mißbeliebi
gen Menſchen kennen den ſie gern draußen hätten ſo einen Wiſch
auszufüllen und den Mann über die Grenze zu ſchaffen Das
iſt ein Beweis daß man dort glatt jeder Menſchenrechte beraubt
wird und nur noch ein elendes entrechtetes Leben führen kann
Weiter muß feſtgeſtellt werden daß im Saargebiet die Unterdrückung der W ſyſtematiſch herbeigeführt und ausgebaut

wird Die demokratiſche Preſſe Saarbrücker Zei
tung und Neukirchener Zeitung haben am meiſten
zu leiden Von erſterer ſind allein ſchon vier Redakteure und
der Verleger ausgewieſen Ein Beweis dafür daß dieſe Zeitun
gen ſich als wahrhaft deutſche gezeigt haben Jm Saar
revier ſehen wir immer wieder daß nur bei demokratiſchen und
Zentrumsblättern die Redakteure ausgewieſen werden Faſt gar
Richt oder doch ſelten bei Blättern anderer Parteirichtung

vJch will nun zum Schluß kommen und richte an S
aroße Bitte

Rentier König und Rentier Gröbe und der ſeit 25 Jahren in den vorgeßt uns nicht die wir die Ppfer des Friedens
ſchandwerks wurden

denkt an uns auch in den Tagen wo wir Euch nichts
mehr bringen können als unſeren guten Glau
ben an unſer Deutſchtum an unſere deutſche
Sache an unſer deutſches Vaterland Wir ſind uns
bewußt daß wir auch urſeter Nachwelt gegenüber den deutſchen
Gedanken trotz aller Anfeindung und trotz aller franzöſiſchen Pro

paganda hochzuhalten haben Zum Schluß aber möchte ich nur
noch ſagen auch die Saarbeoblkerung denkt nicht

daran ihren Glauben an das deutſqhe Land
Jan ihr Vater an ihr Mutterland aufzugeben

Sie denkt nicht däran den Drangſalierungen und der Nieder
tracht aller derer nachzugeben die aus kapitaliſtiſchen und impe
rialiſtiſchen Jntereſſen heraus immer wieder verſuchen das Saar
gebiet ſeines Deutſchtums zu entkleiden Das Saariand das ewig
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und immer deutſch war wird auch deutſch bleiben mag es für
die Zukunft gehen wie es will

Wurde der Redner ſchon während ſeines Vortrages öfters
ourch Beifallskundgebungen unterbrochen ſo wollle der Veiſall
am Schluſſe ſeiner Ausführungen nicht enden

Herr Stadtrat Georg danke in bewegten Worten Herrn
Ommert für ſeinen Vortrag und legte der Verſammlung folgende

ntſchließung vorSuthg e ente im Thaliaſaal verſammelten halliſchen Män

ner und Frauen haben aus dem Munde des Abgeordneten Om
mert von den großen Drangſalen des Saarlandes und ſeinem
heldenhaften Widerſtande vernommen und ſichern ihm ihre
wärmſte Teilnahme zu

Die Entſchließung fand einſtimmige Annahme Mit dem Hin
oeis daß am nächſten Montag Regierungspräſident
Pohlmann früher Oberbürgermeiſter in Kattowitz über
Oberſchleſien Deutſchlands Schickſal ſprechen

wird ſchloß der Vorſitzende Herr Stadtrat Georg die Verſamm

ung O HnFum Streik in Oberröblingen
Jm Nachſtehenden bringen wir unſeren Leſern nochmals

einen kurzen Bericht über den weiteren Verlauf des Streikes
bei den Gruben der A Riebeckſchen Montanwerke im Ober
röblinger Bezirk welcher in bemerkenswerter Weiſe beleuchtet
wie Arbeiterräte unter Nichtbeachtung der Vorſchriften des
Betriebsrätegeſetzes nicht allein einigen Tauſend Arbeitern
ſondern auch dem Werk und der Allgemeinheit erheblichen
Schaden zugefügt haben

Nachdem am 13 Oktober mittags 12 Uhr eine Verſamm
lung in Unterröblingen welche von nur etwa 400 Perſonen
der über 3000 Mann ſtarken Belegſchaft beſucht war durch
ine Reſolution zum Ausdruck gebracht hat daß

1 Notſtands arbeiten verrichtet werden könnten
2 die Notſtandsarbeiter nicht gehindert werden ſoll

ten und
3 die Notſtandsarbeiter aber ſpäter für die Verrichtung der

Notſtandsarbeiten zur Rechenſchaft gezogen wer
den ſollten

ſtellten die wenigen Arbeiter der Grube Rießer welche bisher
die Arbeiten zur Aufrechterhaltung des Kraftwerkes ver
richtet hatten auch dieſe dem Terror weichend ein ſo daß
etwa dreißig Beamte der Hauptverwaltung in Halle die
Fortführung der Notſtandsarbeiten übernehmen mußten um
ein Erſaufen der Tiefbauanlagen zu verhüten

Jnzwiſchen hatten ſich die auf dem zurzeit gültigen Tarif
vertrage vom 17 April 1920 ſtehenden Arbeiter an den
Verband der Bergarbeiter Deutſchlands gewandt und die
Aufnahme von Verhandlungen vor der Arbeitsgemeinſchaft
beantragt die vor Ausbruch des Streiks von den Arbeiter
räten im Widerſpruch zum Tarifvertrag nicht angerufen wor
den war Bei den Einigungsverhandlungen wurde von den
Vertretern der Oberröblinger tariftreuen Arbeiterſchaft zum
Ausdruck gebracht daß eine Urabſtimmung unter den Beleg
ſchaften vor Aufnahme des Streiks nicht erfolgt iſt daß im
Gegenteil der größte Teil der Belegſchaften durch die Streik
Parole der Arbeiterräte überraſcht wurde

Die Verhandlungen führten zur vollen Einigung zwiſchen
den Beteiligten und infolgedeſſen wurde am 18 d M die
Arbeit von den tariftreuen und größtenteils auch von den
inders geſinnten Arbeitern wieder aufgenommen Unter Letz
eren befand ſich auch der größere Teil der Arbeiterratsmit
HNieder Jm Jntereſſe der Ordnung und der Gültigkeit des
Tarifvertrages endlich aber auch im Jntereſſe der Beleg

ſchaft ſelbſt hielt es die Verwaltung der A Riebeckſchen Mon
tanwerke für erforderlich von ſämtlichen Arbeiterratsmit
gliedern die ſchriftliche Erklärung zu verlangen daß ſie den
Tarifvertrag vom 17 April 1920 in allen ſeinen Teilen
insbeſondere die Arbeitsgemeinſchaft als Schlichtungs Jnſtanz
anerkennen
Es verdient ausdrücklich hervorgehoben zu werden daß
eine Maßregelung der Arbeiterräte nicht erfolgt iſt Ledig
lich bei denjenigen welche die ſchriftliche Anerkennung des
Tarifvertrages verweigerten und infolgedeſſen auch die Arbeit
nicht wieder aufgenommen hatten gilt ebenſo wie bei den
weiter im Streik verharrenden Arbeiter das Arbeitsverhältnis
auf Grund des Paragraphen 82 Abſatz 3 des Allgemeinen
Berggeſetzes als gelöſt

Den gewiſſfenloſen Treibereien dieſer Letzteren iſt es be
dauerlicherweiſe gelungen am 19 d M die Belegſchaften
der Gruben Kupferhammer und Walters Hoffnung erneut
in den Streik zu hetzen und es iſt im Augenblick noch nicht
zu überſehen wie ſich die Ereigniſſe im Oberröblinger Bezirk
weiter entwickeln werden

Veranſtaltung zur Linderung der Not des Kindes Seitdem
der Vaterländiſche Frauenverein vom Roten Kreuz im Jahre
1916 ſein 50jähriges Jubiläum durch eine Wohltätigkeitsveran
ſtaltung im Stadttheater begehen konnte hat er unter dem Zwang
der Kriegsnöte bis heute nicht nach außen hin auftreten können
Zum erſten Male will er nun wieder ſeine Mitglieder und Freunde
um ſich ſcharen um zur Linderung der Not des Kindes Mittel
zu fammeln eine Abſicht die bei der traurigen Lage ſo vieler
interernährter Kinder unſerer Heimatſtadt gewiß von allen Seiten
nit Genugtuung begrüßt werden wird Am Donnerstag
jen 28 Oktober abends 7 Uhr ſoll in der Loge zu den drei
Degen auf dem Paradeplatz ein Konzert mit anſchließendem ge
xlligen Tee ſtattfinden zu dem Eintrittskarten zu 10 7 und
j Mark und Stehplätze für die Jugend zu 250 Mark bei der
Zofmuſikalienhandlung von Herrn Heinrich Hothan zu haben ſind

Das Konzert wird ein auserleſener Genuß ſein da es den
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Bemühungen des Vorſtandes gelungen iſt eine der erſten Sänge
rinnen Deutſchlands Frau Mafalda Salvatini von der
Staatsoper in Berlin und außerdem un eren einheimiſchen durch
ſeine hohe Kunſt ſchon allgemein bekannten Pianiſten Herrn
Privatdezenten Dr Grote zu gewinnen Neben die em künſtle
riſchen Genuß aber wird das Feſt allen Teilnehmern noch die
Genugtuung bringen daß ſie der großen Rot des Kindes ſteuern
helfen Ein ausverkauſter Saal iſt deshalb von Herzen zu
wünſchen

Für die Angehörigen unſerer noch nicht heimgekehr en Kriegs
gefargenen aus den franzöſiſchen Strafgeſangenenlagern in Avig
non Vaucluſe Cuers und Roanne veranſtaltet Herr Tittel ſchon
ſeit dieſem Frühjahr Verſammlungen in ſeinem Hauſe Schmeer
ſtraße 12 um ihnen und ihren Kriegsgefangenen Rat Auskunft
und Hilfe angedeihen zu laſſen Die nächſte Verſammlung findet
am Donnerstag den 21 Okteber vormittags 10 Uhr ſtatt alle
Angehörigen aus Halle und der näheren Umgegend werden hier
durch dazu eingeladen Herr Tittel wird zur Beruhigung der An
gehörigen ausführlich berichten über das ununterbrochene Arbeiten
für die Herausgabe unſerer Noch Kriegsgefangenen und über die
fortgeſetzten erſolgreichen Bemühungen unſerer Regierung und
beſonders die Bemühungen des Herrn Major Draudt des Vor
ſitzenden des deutſchen Hauptaus chuſſes für Kriegsgefangene in
Paris der ſich um alle unſere Kriegsgefangenen in Frankreich
große Verdienſte erworben hat und ſeit Jahren unermüdlich für
ſie tätig iſt Herr Tittel will außerdem Wünſche entgegennehmen
für die von ihm beabſichtigten Liebesgabenſfendungen
zum Weihnacht feſte ſür die er bereits Eeldmittel ge
ſammelt hat Es wird gebeten von Zuſchriften in dieſer Ance
legenheit abzyſehen da zur Erledigung derſelben wegen Ueber
bürdung mit Arbeiten die Zeit ſehlt

1,7 Grad unter Null verzeichnete in der vergangenen Nacht
das Thermometer als Tiefſſtand Das iſt eine Temperatur bei der
ſchon die Kartefſeltransporte in ernſte Gefahr geraten

Der Kaufmänniſche Verein e V beruft wie aus dem
Jnſeratenteil hervorgeht zu Freitag den 22 Oktober
abends 8 Uhr eine außerordentliche Mitgliederverſammlung nach
ſeinen Räumen Gr Ulrichſtr 10 ein Gegenſtand der Tages
ordnung iſt Beratung einer neuen Satzung Die im allgemeinen
und für den kaufmänniſchen Verein im beſonderen veränderten
V rhältniſſe machen eine neue Satzung notwendig Der vom
Vorſtand vorgelegte Entwurf bezeichnet als Zweck des Vereins
1 Wahrungund Pflege kaufmänniſcher Standes
intereſſen insbeſondere ſolcher der halleſchen
Kaufmannſchaft 2 Pflege und Unterſtülnung des kauf
männiſchen Bildungsweſens 3 Pflege der Ge elligkeit 4 Ein
richtung und Unterhaltung von Wohlfahrtseinrichtungen und
Stiftungen im kaufmänniſchen Standesintereſſe Zur Unter
ſtützung des erſtgedachten Zweckes ſoll kin wirtſchaftl cher Fach
heirat gebildet werden in dem möglichſt alle ortsangeſeſſenen Fah
vereine vertreten ſind Eine Vorſchlagsliſte der Mitglieder dieſes
Beirates wird der Mitgliederverſammlung rorgelegt werden
gleichzeitig iſt dort auch der in Zukunft aus drei Verſonen r
ſehende Vorſtand und der dieſem beige ellte Ausſchuß zu wäßlen
Die allgemeine Wirtſchaftsloge und die Vermehrung der Auf
gaben erfordern naturgemäß größere ttel die durch eine

Beitragserhöhung auf 48 Mk jährlich erzielt werden ſollen
Das Walhalla Lichtſpiel Theater bringt in dieſ r Woche

den fünften vorletzten Teil des Juder Filmes Neben der
üblichen Meßterwoche das fünfaktige von Lupu Pick verfaßte
Filmſchauſpiel Niemand weiß es das unter dem Motto
Pater incertus mater ſemper certa eſt ſteht Wer der

Vater iſt weiß niemand wer die Mutter iſt jeder Das iſt
das Problem des Films das Problem an deſſen Löſung drei
Menſchen zugrunde gehen Nur çuf Wahrheit gründet ſich die
Ehe wie der Richter von Lupu Pick in ſeinem gütigen Gerech
tigkeitsſinn meiſterhaft dargeſtellt ſagt Die Ehe der beider
Menſchen im Film iſt glücklich iſt aber nicht auf jene feſt
kettende Wahrheit gegründet und der Schatten verkörpert
in dem Schriftſteller Jörn von Johannes Riemann mit vor
nehmer Ruhe geſpielt der aus der Zeit vor der Ehe in die
ſelbe hineinfällt zertrümmert ſir weil ſeine Exiſtenz durch
eine Lüge verheimlicht worden iſt

Kunſt und Wiſſenſchaft in halle
Stadttheater Heute Dienstag abends 7 Uhr geht Richard

Wagners Lannuſer in Szene zur Erinnerung an die erſte
Aufführung des Werkes am 18 Oktober 1845 Mittwoch abends
734 Uhr wird die komiſche Oper Der Waffen ſchmied von Albert
Lortzing gegeben Donnerstag Der Biberpelz Freitag Die
Entführung aus dem Serail Sonnabend Pentheſilea Trauer
ſpiel von Heinrich von Kleiſt Sonntag nachmittag 3 Uhr Volks
vorſtellung bei kleinen Preiſen Und das Licht ſcheint in der
Finſternis Sonntag abend 72 Ahr Der Zigeunerbaron

Halleſches Streichquartett Donnerstag den 21 Oktober
abends 8 Uhr gibt das Halleſche Streichquartett in der Loge zu
den 5 Türmen Albrechtſtraße einen Romantiker Abend mit
Streichquartetten von Robert Volkmann und Hugo Wolf Karten
bei Reinhold Koch Alte Promenade 1a

Gertrud Breuer Scheffler eine aus der Schule von Conrad
Anſorge hervorgegangene junge Pianiſtin über deren Können
lobende Berichte aus verſchiedenen Städten vorlöegen ſtellt ſich
morgen Mittwoch in einem Klavierabend Mozartſaal den
hieſigen muſikaliſchen Kreiſen vor

Der berühmte Geiger Alexander Petſchnikoff in Halle ſeit
Jahren hochg ſchätzt und jedesmal ſtürmiſch gefeiert gibt heute
Dienstag im Logenſaal Paradeplatz wieder ein Konzert

75jähriges Stiftunosfeſt der Männerliedertaſel Am Sonn
abend und Sonntag fand in der Loge zu den drei Degen das
75 jährige Stiftungsfeſt der Männerliedertafel
zu Halle a S ſtatt Der Sonnabend war der ernſten Kunſt
geweiht der Sonntag der heiteren Muſe und Apollos Jüngerin
Terpſichore Den Hauptanteil an dem am Sonnabend ſtattfinden
den Konzert trugen die Mitglieder der Männerliedertafel ſelbſt

Commerz und Privat Bank AAfeggegelchat
Aktienkapital und Reserven Mk 250 000 000

waren tut ſeiner Leiſtung keinen Abbruch

à

die ſich als ein vortrefflich geſchulter von Konzertmeiſte
Knoch mit Verſtändnis geleiteter Männerchor erwies Es
nicht die bei Männerchören häufig üblichen ſchroffen Ueberg
vom piano zum forte bein Einhalten der Tempi gob es
ſchärfſte Präziſion Sonnets Helgolan d und das
lied Frau Nachtigali von A von Othegraven fa
mit Recht ſtarren Veifall auch der Pilgerchor aus Tat
häuſer war gelungen Das ſich durch vorzüglichen Rönth
auszeichnende Orcheſter des BVeamten vereins ehem
Militärmufiker unter Leitung von Serrn A Kel
brachte Beethovens Egmont Ourertürée
die ſchon ſo alte und doch ewig junge Moll Symphon
von Schubert zum Vortrag Dina Mablendorff
in dem Rezitativ und der Arie aus Carmen 2
ſchen und einem Weingartnerſchen Lied ihren wundervollen,
und Tiefe mühelos beherrſchenden Scpran zur Geltung kon
Weingaritners Liebesfeier mußte die Künftü
da capo zum Vortrag bringen Anſchließend an das Konert
der Feſtakt ſtatt der in der Begrüßung der aus Staßiurt S
ſtedt und Aſch erſchienenen Brudervereine einem Rügblick au
bisherige Geſchichte der Männerliedertafel und der Verlefung
eingelauffnen Elückwunſchtelegramme beſtand Nach einem
meinjamen Sonntagvormittagſpaziergang vereinigten ſich die
teilnehmer am Nachmittag zu einer gemütlichen Mokkaſtunde
Kabarettvorträgen Mitglieder der Liedertafel bewieſen in So
vorträgen gute Technik vor allem Herr Holborn das beka
Mitglied des Saalequartetts deſſen Organ eine angen
auffallende Weichheit beſitzt Eine Tänzerin trat auf Herr Ko
belt bewies Verſtändnis für Komik und Humor wie es er
jungen Dilettanten hoch anzurechnen iſt daß Fliegentütenhein
und aus Veths BVunter Bühne bekannte Größen ihm Vor

Die Stimmung
reichte ihren Höherunkt mit dem Auftreten Georg Kr
leins und Elſjſe Timas die in einem Sektduett ei
Tanzduelt und dem Duett Adolar und Kunigunde Laune
gutes Können verrieten Ein Ball hielt die ſangesfreut
Feſtteilnehmer noch bis zur Polizeiſtunde beiſammen

Lebensmitte Kalender
Städt Verkauf von Gerſtenmehl an Kinder bis zu 12 Jahr

Jugendliche von 12 17 Jahren und alte Leute über 79 7
ferner ron gelben Viktorig Erbſen Milchſüßſpeiſe und Roßgon
oder Fleiſch und Wurſt konſerven an alle Haushalte in der
amtſchule am Mittwoch Zugelaſſen zum Einkauf werden
Jnhaber der Lebensmitlel cheine mit den Nummern 9091 12
vorm von 812 Uhr und 13 501 18 000 nachm von 6 2
Gegen Vorlage des Lehbensmittelſcheines können an Kinder
zu 12 Jahren Jucgendliche von 12 17 Jahren und alte Le
über 70 Jahre 1 Paket Gerſtenmehl zum Preiſe von 1,10 fe
an jede Per on aller Haushalte Pfund gelbe Viktoria E
zum Pri e von 50 für das halbe Pfund 2 Pakete Mi
ſüßſpeiſe zum Preiſe von 10 für 2 Pakete und eine 15
doſe Roßgonla ch zum Preiſe von 11 M oder eine W Kilo
Fleich und Wurſtkonſerven zum Preiſe ven 3 A abgege
werden AFgezähltes Geld iſt bereit zu halten

Der Verkauf von Quark erfolgt am Mittwoch auf den 2
ſchnitt 48 für die eingetragenen Kunden bei dem Mokkereibe
Arndt Nicolaiſtr 3 den Milchhändlern Eilenberg Gr
ſtraße 41 Henze Zenkerſtr 6 Turley Mansfelder Str
den Milchhändlerinnen Verger Volkmannſtr 3a Rincke Eo
ſtraße 13 und Stein Spitze 8 Auf jeden Abſchnitt wird Pfd
zum Preiſe von 128 abgegeben Die abgetrennten Abſchni
ſind bis Fre tag den 22 Oktober abzuliefern

Stüdtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Mi
woch Zugeloſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Leber
mittelſcheine mit den Nummern 61 50162 000 vorm von 8 biz
12 Uhr und nachm von 6 Uhr Für jede Perſon eines Haus
haltes werden 115 Gramm zum Preiſe von 1 A abgegeben
Der Lebensmiitelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt Bereit
zu halten

Hanöel Gewerbe und Perkehr
S Der FKreisausſchuß in Cölleda beſchloß ſich mit einer

Million Mark an den Landkraftwerken Leipzig G in Kulkwit
zu beteiligen

X Die Mangsfeldſche Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft
nahm auf ihren Meſſingwerken in Hettſtedt wegen Aßatzſtockung
umfangre che Arbeiterentlaſſungen vor

4 Der Verein der Gelreide Meh Futter und Dümremitt
händler für Oſtthüringen und die ſächſiſchen Und haneriſchen Gre
gebiete beſchloß in Gera wieder eine Produltenbörſe einzurichten

WagengeſteTlung Auf den Stationen des Dir Bez Halle
Sc ale den Sta i wen der Lauſitzer 3ſch au Finſterwalder un

Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 18 10 zur Verladung von Braun
kohlen Braunkohlen Briketts Naßpreßſteinen und Braunkohren
a Jrlentt 5257 nicht geſtellt 1891 Magen zu je 10 Tonnen Lade
gewicht

Paris ſchwimmt in Kohlen Die Seinepräfektur hat wi
Jnformation miteilt für jeden Kohlenverbraucher die

her zuſtehende Menge verdoppelt Die Preiſe wur
den ganz erheblich herabgeſetzt und betragen mit
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Wirkung vom 1 Oktober ab Nußkehle 270 Fr Gier Fr
ür Zentral

heizungen gelten folgende Preiſe Förderkohle 340 Fr bisher
Braunkohlenbriketts 190 Fr bisher 205 Fr

400 Fr Nußkohle 340 Fr bisher 425 Fr Braunkohlenbriketts
250 Fr bisher 335 Fr Anthrazit 390 Fr bisher 450 Fr
Dieſe Verbilligung iſt nur deshalb möglich weil Deutſchland auf
Grund des Friedensvertrages jeden Monat große Mengen Kohle
zum deutſchen Jnlandpreiſe auf Koſten der deutſchen
Verſorgung liefern muß Leider merken wir nichts davon da

in der Kohlenfrage Deutſchlanddie Pariſer Stimmung auch
erfolgen wenn die Einfuhrbewilligung erteilt werden konnte

m2

Verantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margellafür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Hans Wildt Verlag
Saale Zeitung G m b H Halle Druck Zeitungsverlag un

Druckerei Otto Hendel

Amtliche Prkanntmachungen

Bekanntmachung
De Rauhegeit der in den Jahren 1883 bis 1890 auf dem

zröllwitzer Friedhofe beerdigten Kinder im Alter bis zu 5 Jahren
ſt abgelaufen

Die Weitererhaltung der Sräber ſür eine weitere Ruhezeit
on 20 Jahren kann gemäß S 16 der Friedhofsordnung vom
2 Februar s März 1916 geſtattet werden Für die Weiter
rhaltung eines Reihengrabes ſind die tarifmäßigen Gebühren
a entrichten Anträge ſind unter genauer Angabe des Quartiers
er Nummer und Reihe des Grabes bis zum 15 November 1920

De Vreerekcner Anlae en er und Anlagen der nicht wieder ervorbenen r werden wenn die ginn die Ge
ehmigung zur Befeitigung dieſer Beſtandteile bis zu dem vor
edachten Zeitp ſuchen für Rechnung der Friedrev d Wieb 1920 Der Magiſtrat

c S

Bekanntmachung
Mit Wirkung von Mittwoch den 20 Oktober werden bis

auf weiteres die Gasabgabezeiten anderweit wie folgt feſtgelegt

vormittags 58 Uhrmittags 11 2 Uhrabends 11 UhrAußerhalb dieſer Zeiten darf Gas dem Rohrnetz nicht ent
nommen werden

Salle den 18 Oktober 10920 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
betr Reichsnotopfer

Wir ſind berechtigt auf Grund der 88 33 bis 43 der Aus
führungsbeſtimmungen zum Geſetz über das Reichsnotopfer Reichs
anleihe auf das Reichsnotopfer anzunehmen

Salle den 16 Oltober 1920

vie ahnen Be l

Filiale Poststr 12 Fernspr 1382 1383 1692
Depositenkasse Reilstrasse 133 Fernspr 6189
Depositenkasse Wörmlitzerstr Fernspr 6676

Ausführung aller bank
mässigen Gesohäfte

Bekanntmachung
Wir bringen wiederholt zur öffentlichen Kenntnis daß dem

Büro VIII Großer Berlin 11 bei Anmeldung von Beerdigun ger
die letzte Steueraguiſtung vorzulegen iſt

Halle den 2 Avril 1920 Der Magiſtrat
Vekanntmachnung

Jm Winter 1920/21 kann Schnee und Eis koſtenlos abgelader
werden auf dem

latz an der Barbaraſtrabe
latz an der Kunſtſtraße nach Nietleben
latz am Geſundbrunnen

Platz am Trhenherge
Platz an der ehem Sandgrube am Goldberge und

latz an der Feldſtraße

e

Den Anweiſungen der auf den Plätzen von der Polizeiver
e dem Magiſtrat aufgeſtellten Auſſeher iſt unbedins
zu fo

Halle des 14 Oktoßer 1920 Die Polizeiverwaltung
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